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Vöͤgel. XXIV .

Elſtern und Haäͤher⸗

SSS 883 — — —

Nro . 1. Die Europaͤiſche Elſter .

( Corvus pica9 )

Die gemeine Elſter bewohnt ganz Europa , iſt ſchwarz und weißbunt , hat kurze

Flügel und einen keilfoͤrmigen wippenden Schwanz , wie die Bachſtelze . Sie baut ein ſehr

kaͤnſtliches Neſt von Dornen und Reisholz , welches oben zugewoͤlbt iſt , und nur an einer

Seite ein Loch hat , auf hohe Baͤume, lebt gerne um die Doͤrfer und Staͤdte , und naͤhrt ſich
ö

von jungem Federvieh , Voͤgeln und ihren Eyern , ja ſogar vom Aaſe . Sie iſt ein ſeht

ſchlauer Vogel , der , jung eingefangen , leicht zahm wird , ſo daß ſie auch in den Haäͤuſern

ſogar mit Hunden und Katzen gemeinſchaftlich lebt , ſich mit ihnen neckt , und ihnen oft das

Fi
ſſen wegſtiehlt . Sie lernt leicht einzelne Woͤrter ausſorechen , iſt aber in den Haͤuſern

nicht wohl zu halten , weil ſie, eben ſo wie der Rabe und die Dohle , glaͤnzende Dinge , als

Geld , Ringe , Silberwerk und dergl . wegſtiehlt und verbirgt .

Es giebt auch ganz weiße Elſtern .

N
Nro . 2 . Die Elſter aus Senegal .

9
1

( Pica Senegalensis . )

0 — Die Elſter aus Senegal iſt ganz ſchwarz und hat braune Schwingen und Schwanz ;

11 hat uͤbrigens aber mit der Europäͤiſchen Elſter alles gemein .

Nro . 3 . Der Haäßher —
15 ( Corvus glandarius . )

Der Häͤher, oder Waldhaͤher , iſt ein ſehr ſchoͤn gezeichneter , luſtiger und munts⸗

45 8 rer Vogel , der vorzuͤglich in dem gemäßigten Theile von Europa lebt . Er ſieht am Leibe

und Bauche grauroth , auf dem Ruͤcken ſchwäͤrzlich , und auf dem Kopfe grau aus , hat einen

ſchwarzen Schwanz , ſchwarze und weiße Fluͤgel, mit ſehr ſchoͤnen hellblauen und ſchwarzen

M Deckſedern. Er niſtet in Waͤldern auf Eichen , weiß ſein Reſt kuͤnſtlich zu verſtecken , und

N nährt ſich von Eicheln , Haſelnͤſſen , Kaſtanien , Erbſen , Bohnen, Beeren und dergleichen ,

I 100
die er fuͤr den Winter in hohle Baͤume einträͤgt und ſammelt . Sie ſind ſehr muntre , muth⸗
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